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E Römische Conierenzen für christiliche Archäologie
(Nach den Berichten des Sekretärs Or Marucchi).

SLZUNG Vo.  S Dezember 7903 Nachdem der Präsident Prälat
VDuchesne die Ser1e der diesjJährigen Koniferenzen m1t einıgen Worten ein-
geleıte a  © legte der ekretiar (r Marucchl das monumentale Werk
Wılperts über die Malereıien der Katakomben OoOms VOlI, indem C De-
sonders aut die neuen, bisher unbekannten Darstellungen 1m Cyklus der
römischen Katakombenbilder hinwıes. ET sprach dem Verftasser die Öchste
Anerkennung der Versammlung AUS, der sich der Präsıident noch besonders
anschloss.

m Namen VOIN Bonavenıa egte dann der Präsident elIne chriıftt
desselben VOT über den Wert der Inschriftensammlung VOIN Verdun und
der Papyruslısten Monza ZUT Beurteilung der Topographie der Kata-
komben der V1a Nomentana und der V1a alarıa. Jer Verftfasser erhebt Schwie-
rigkeıiten über die Art und Welilse, WI1IEe jene beiden Quellen ZAET LÖSUNG
dieser tOpographischen rage herangezogen wurden. Doch wollten weder (
noch der ekretitar aut die Behandlung der rage Al sich näher eingehen;
letzterer sagte M, dass GE A die Ausführungen Bonaven1as HIC VOI

der Unrichtigkeit selner eigenen Ansıcht überzeugt worden sel, sondern
den wichtigen (jründen Hr den topographischen Wert jener Quellen und
die VOIN ihm daraus SECZOLCNEN Folgerungen auch noch jetz hre BeweI1IiSs-
a zuerkenne.

Baron KAaMN } —— berichtete, dass aul den se1lt 7WEe]1 Jahren Ofter
wiederhno  en Antrag Von 12101 Marucch hın die „Commissione d1 archeo-
log1a SAacCTAa“ In den ersten Jagen Dezember begonnen hat, In der unier der
vıgna Serafinı nahe he]l der ()Istiensischen Sirasse gelegenen Katakombe der
Commodilla gyrössere TrDeılIten ZUIT Instandsetzung dieses CÖömeteri1ums AaUS$S-

zuiühren. on hatte In dieser Katakombe dıie historische Krypta
der nl Felix und Adauctus m1t kKesten VOIN wichtigen Malereıien wieder
gefunden ; doch WAaT die Krypfta eıther durch Finstürze der atakomben-
gange wieder verschutte worden. m | auftfe der Arbeıten wurde eiIn ntıker



Anzeiger IUr christliche Archäologie.

l utftschach des (CÖömeteriunms geÖöffnet, und urch dıesen Konnte 11Nall bis
7U jener KeQ21011 vordringen. Am Dezember gelang CS einen) der 110O-
dernen Fossoren der „Commissione,“ über den SCHU der (jallerien bıs Z
einer mıt Malereien verzierten an ZUu gelangen. er Inspektor der Kas
takomben Bevignanı nahm NUN eine vorläufge Untersuchung der Malereien
VO  > Dieselhben sStam men AUS der spatern Zeılt, 1 welcher dıe Katakomben
nıcht mehr als Begräbnıssplätze benutzt wurden. Man erkennt darauf die
Figuren des göttlichen Heıilandes zwıischen den Aposteln Detrus und Paulus,
der hll Felix und aUCT{IUS ımd der Merita, deren Name neben ıhrem
ılde ste S ist kein Zweılel, dass diese Malereiıen denjenigen gehö-
yCN, dıe ereıts gvesehen atte, und duss sıch Al Eingang Z
Grabkammer der Martyrer Felix und Adauctus eilnde |)a der Eigentümer
der Vıgna  z (NUS. Seraftıini der Commissione gegenüber sehr entgegenkom-
mend Ist, besteht die begründete Hoffinung, dass LLa diese historischen
Krypten bald vollständig Ireilegen und 1n denselben noch wichtige Monu-
mentie der Forschung zugänglich machen hann.

Der Sekr ul H teilte elne WIC  1ge Inschrift Inıt, die Urzlich
In der Priscillakataekombe gefunden wurde. S1ie ist In den Kalk . des Ver-
schlusses e1InNnes Loculusgrabes In elInem ange des ausgedehnten zweıten
Stockwerkes jener Katakombe als orafiito eingeritzt, stammt Adaus dem
Jahrhundert un o1bt all, dass das rab eiInes Gregorius sıch hbefindet
CIypta UNdecunma pıla SECUNAdAO. DiIie Gallerie, 1n der sich QIe AÄnSCHITE be-
indet  J ist tatsächlic die eltfte Anfang des STOSSCH Zentralganges Al

KisSse der alten Fingangstreppe AaUSs gezählt Man sıe daraus, dass die alten
Fossoren die (ijallerien mıt dem Namen TypPLa bezeichneten und dass er
der Name cubieculum allen unterirdischen Bestattungsräumen, SrOÖSSCH und
kleinen, gemeInsam WarTt. In dem gleichen Sinne Ist Crypta OlenDar aul den
alten Inschriften nehmen, wıe In dem E.pitaph, WO eINn IOCILS IFLSO-

Victortis IN Crypta Daması genannt in Was das Wort pıla eirı  J
ist C5 vollständiıg e In den alten Bezeichnungen der Teıle VOIN (irabstätten

und 91bt vielleicht elne Unterabteilung der allerıe oder den Abstand der
Wand zwıischen den Eingängen VOIN ZWel an der gleichen eje gelegenen
Nebengängen d

Marucchiı wandte dies rgebn1s al aul das als trabkammer enutzie
Nymphäum In der ähe des jetzıgen Eingangs der: Priscillakatakom be Das-
SE ist VOIN mehreren Seiten zugänglıch und hat insbesondere einen weliten
Zugang, der unmıttelbar In e]ne ST OSSC (jallerie mündet. 1)a nach dem
er Rontiticalis Papst Marcellinus beigesetzt WT ın eiInem ceubiculum El
TIn quod pnate IM CI ypLA, würde dies auft das ehemalige ymphäum
DASSCH, und das rabh des Marcellinus are eher hiıer suchen als In der
kammer AT PusSse der Ireppe, dıie von der Silvesterbasıliıka AUS In die Ka-
akombe tuührt och o1bt G: diese NSIC 1L1UT als e1lne Hypothese, und ehe
Han eIN bestimmıteres Urte1l aussprechen kann, ist die vollständige Ausgra-
bung der Katakombe abzuwarten.
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[21älat X E teiltie mıt, dass die Ausgrabungen 177 dem VON ihm

Testgestellten Cömeterium der HI1 Marcus und Marcellianus IN der ane
der Kallıstkatakombe wıeder aufgenommen wurden und Sprach über 7WEe1
MHRZIIG dort geilundene Inschritften [DIie elne ist die Cjrabschrift eINEeSs drel-
zehn]Jjährigen Mädchens mıiıt Namen El1anetis, weilche INr als VLIr@UNE IM CAri-
Sfi) DIeoO geseizt wurde. DIe andere ist bemerkenswert WEelCNH der Datierungs-
Tormel SILOD Iulio a(ntistite), die sıch ohne /weiıfte]l aut den Pontifika In
11Uus (353/-3952) ezieht Wiıe haben darın SOMm1t eIN NEUES Beispiel jener
AT Zzu datieren, die ereIits durc dıie Formeln S0 Liberio ePISCOPO und
Szi0 Damaso EPLSCOPNO aut ısher bekannten InsSchriften testgestellt War S
geht AUS dem Vergleich dieser Formeln hervor, dass dieselben nıchts weiter
als Angaben des Datums SINd.

Ferner egte Wilpert den Abklatsch elines ısher unbekannten Z/iegel-
stempels VO  = Fortunatus Severianus MAaQister und die ”hotographien VON
ZWeI gyleichfalls In der genannten Katakombe gefundenen Sarkophagen Inıt
den gewÖhnlıchen bıblisch-symbolischen Darstellungen, unter denen sıch
jedoch elne [ bısher nıcht festgestellte Scene iindet nämlich Detrus der
den Stabh ergreıift und der. SOmı1t In Parallele MoOses, dem Führer des
jJüdischen Volkes MESCLZ WIrd.

Il enkte die Aufmerksamkeit der Archäologen
auTt einen Ziegel IN der Priscillakatakombe, auUT welchem IN roier ar eiIn
(jefäss zwıischen ZWel Fischen dargestellt Ist. Vielleicht bedeuten diese Fische
die beiden In dem Ziegel verschlossenen Loculus beigesetzten
Gläubigen.

Die Entdeckung der historischen Krypta 1m CÖömeterium
der ommeodilla

Wie bereıits oben 1mM Sitzungsberichte der jesellschaft tür christlich
archäologische Contferenzen kurz erwähnt wurde, hat De]l erstellungs-
arbeiten 1Im (Coemeterium der Commuodilla die Malereien wiedergefunden,
welche die IN dieser Katakombe begrabenen artyrer arstellen Der erste,
der 1eselben erwähnt, ist B (Osservazion] m clmiter] del

martırIi, 542) Sie wurden selner Z amn M Januar Z Del den
Nachforschungen nach „COFrpI Ssantı“ IN der genannten Katakombe entdeckt,
und Boldett1 oıbt elne kurze Beschreibung der Bılder DG beigeschriebenen
Namen SCH Merita., SCS elIis, SCS 1UTUS Jessen keinen / welıtel über
die dort dargestellten eilıgen übrig. Und da AaUSsSs den ereits VOINl ÖS6
(Roma sotterranea, 11b S CA]) mıtgeteilten Auszügen AdUs den Martyrakten
der MI7 Dıgna und Meriıita ekann WAar, dass diese Martyrınnen I1 COCEeNIEC-
ter10 Commodillae ad San CciIOSs Felicem ei Adauctum V1a ()stiensi“ begraben
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Warcnh, hatte: man amıt auch den richtigen historischen Namen der be
{reftfenden Katakombe testgestellt (vel De ROSSI, Koma sotterranea, l, 54)

Jie VOI S‘ ] 82-183) zusammengestellten Topogra-
ohien der Martyrergräber 1ın den römiıschen ( Öömeterjen geben SCHAU ATl,
dass die HI! Gx Adauctus und FEmerita zwischen der Domitillakatakombe
und der (irabkirche des h1 Paulus an der V1a Ostiensis, aber näher der
letztern Strasse ZU, ruhten und 7Z7Wal 1n dem ('Öömeterium der Commodiılla.
DIG wenıgen ısher zugänglichen (jallerien dieser Katakombe befinden sıch
A der VIa delle Chiese, 1n der Anhöhe, die hinter der psis der a11-
Iusbasılıka, aut der andern e1te der (Ostiensischen Strasse, aufstelgt. [)ort
hat Nan NUN auch die VON beschriebenen Malereıen wiedergefun-
den In s  C Einsturz, der sıch In der über der Katakombe lıegenden
Vıgna gebl  © atte, In Uusste ausgebessert werden, und bel dıeser Gelegenheit
gelang CS, bis ZU der Stelle vorzudringen, siıch die Malereıen befinden
[)ie ( OMMLSSLIONE di archeologZia nahm 1UN dıe regelrechte Freilegung
dieses ] eıles ın Angrilf und konnte kürzlich (16 Januar) dem Heıligen ater
1US be]l Gelegenheıt eliner Audienz arüber eingehend erıic erstatten

Boldett] beschreibt  esonders 7Wel ogrössere Darstellungen, auf denen
die historischen Martyrer vorkommen, die In der genannten Katakombe
uhten Beide SINd 1U wiedergefunden worden, olücklicher Weise ungefähr
117 dem gyleichen /ustande der Erhaltung, In dem S1E gesehen hatte
[ DIie Bilder bleten STOSSCS Interesse TÜr die Ikonographie der späteren Ka-
takombenmalereien dar. Die elne Darstellung zeigt In der den OL-
lichen Heıland, aut der Weltkugel sitzend, WIEe aut mehreren Mosaıkbil-
dern römischer und ravennatıischer Basılıken workommt. en ıhm tehen
Deirus und Yaulus, und ZWaT Detrus ınks VOINN rIStuS, da ıhm dieser ie
chlüssel überreicht (von ılper festgestellt); neben den Aposteln befin-
den sıch ın aMNMCHIS und Merita (beide Figuren stark zerstört) und
rechts ellX und >Stephanus. Auft dem anderen ist dıe (jottesmutter
sıtzend, m1t dem gÖöttlichen ın dargestellt, neben ihr wieder el1lX un
AMCTS eiziere ruppe zeigl die Figuren tast In natürlicher Lebens-
röSSe, während das erstere Bıld IN bedeutend kleinerem asstabe C
iIuührt 1st.

elitere Ausgrabungen und Fun de.
Sizılien.

Im (jarten des Osters (jiovannı bel wurden 1m De-
zember 902 die Arbeiten begonnen zur Ausgrabung der alten asılıka, die
über dem X des h1 Marcıanus dort errichtet worden und In der 11OT71-

nmannıschen /eıt noch urngebaut worden War. iın SrOSSCT Teıl der este
ıST bere1ts Ireigelegt, und onnte Bauwerk AaUus T verschiedenen L.DO-
chen feststellen Nähere erichte über dıe Arbeıten tehlen noch.
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Bel Pr olo wurde die Katakombe VON Manomozza ausgegraben

und ırd als altchristliches Monument erhalten leihben Man hat zehn auft
welssen (irund In roter 9l gemalte CGrabschriften darın gefunden.

Sch WEILZ.

Hel den Ausgrabungsarbeiten des mıt einer starken Mauer und l
iNen befestigten römischen Lagers VOIl Yverdon Kanton aadt), dessen
Terraıin ZUum Teıl VON dem städtischen Friedhof eingenommen wird, and
Nan eINn Bruchstück eInes iırdenen Tellers auft dessen Kand mehrere Male
das Konstantinische Monogramm als Verzierung angebracht ist

Afrika.
In Algier sınd wıeder einzelne WE nschriften VO aren zum

Vorschein gekommen, aut denen dıie Reliquien VON Marityrern, die In den
Altären hiedergelegt amhaftt gemacht SsInd. wWwel besonders wichtige
mögen hler miıtgeteilt werden: In sar-Mello ul ın der ahe VON Setif
an INan die folgende:

S A
DEONSA:TES

EG NO XLEE
AUHRAT - € QV ] ”» ASS

——  —— S AVEAN. AT GE NS
Mef(n)sa marturu(m) Donatus, Felix, NoviIcı, Baric qu! passı SUNnt CGurzius.
(jurzius ist vielleich (jurza In der Byzacenischen Proviınz oder eine

noch unbekannte a (Bulletin de la Societe nationale des Antiquaires de
France, 1902, 287/)

Die andere Inschrift diéser Art kam ın ga ZUMmm Vorschein;
SIE autet

NOMINE 8 SCIH POSH;E- SVNT EMÖO
RIE U VLIANI CVM SOCIIIS SVIS

PER BEAT COLVMBI] G ICH
ISTIVS PER INSTANTIA DONATI PRB

TIBERIO ANNO IN  &e X I11 SB PRD
NNS

In nomıine atri(s) et Fil(11) et Sp(iritus) s(an)c {)1 posite SUNT memorIl1e s(an)c(U)I
ullanı et Laurenti(1) SOCIIS SUI1S PDCET be {1 ColumbI i ep(1)s(cop)!1 (an)c(te
ec(c)l(e)s(i)e Nicivensi(s) ISt1IUS plebi(s) DCI instantia(m) Donatı pr(es)b(yter1) inp(e)r(ante)
T1ıberio NNO ind(1ct10ne) 111 S(u)b d(1e) pr(i)d(ie n(o)n(a)s Oectobres.

LDas angegebene Jahr 1Sst 581 oder 5892 (Bulletin archeologique du
Comite des Tavaux histor1ques, 1902, D 527

Kom uart -Schrift 904
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In der ähe VON EDOLS; In Guigariche, wurden Z7WE] (ijräber

mnıt Fresken gefunden, welche In der Zeıitschri L’AÄrte 06 SOg.)
und darnach In Nu0vVoO IL di arch. CriSst 2806 SQ.) beschrieben
wurden. Dieselben SInd jedoch N1IC christlich, sondern gehören Mithras-
kult Der IN dem einen rabh beigesetzte Mann hatte den rad des LÖwen,
die 1mM andern rab beigesetzte YeZUE den rad der LöwIin m Mithras-
mysterium. ur den Miıthrasdienst SInd die Rılder sehr interessant.

Kleinasien.
In den Monaten pril, Maı und Jun] wurde 1m Auftrag und auft

Kosten der „Gjesellschaft ZUTr Frörderung deutscher Wiıssenschaft, uns und
I ıteratur In Böhmen“ VON vier Forschern eine Reise nach Kleinasıen Z

Untersuchung der Maoaonumente ausgeführt. Teilnehmer
[ Ir Jul S Prof. an der Universıitä reiburg In der chweiz sel
kurzem an der Universitä Czernowitz), EL N-OMl Architekt In Wiıen,
[r Pa SCH) KUuSstos des bosnischen Museums In SIicCin und [r

d a, Prof an der deutschen Universitä In DPrag Von Konla (IcO-
nıum) AaUs INg die Reise esten bıs In dıie ähe des Lycischen
Meeres und dann über Isaura nach Konla zurück. In zahlreichen Kulnen antıker
Städte, deren richtige antıke und byzantinische Namen erst Jetz UrcdieForscher
restgestellt wurden, an INan UVeberreste VON Z Teıl hochinteressanten
altchristlichen und byzantınıschen Kırchenbaute Einzelne Aufnahmen
VO Oolchen Bauten siınd ereıts VOIlN k 1 IN seinem WMZIIe
veröffentlichten Werk Kleinasien, eın Neuvland der Kuntgeschichte, verwerteti
worden. DISE VON den vier genannten Forschern veröffentlichte „Vorläufige
Bericht über elne archäologische Expedition nach Kleinasien“ rag
macht über die Ausführung der Reise kurze Mitteilungen und o1bt die VelI-
schiedenen Ortschaften d In denen Kırchenruinen testgestellt wurden. Eın
ausführlicher Bericht mı1t Publikation des gesamımınmten Mater1als, WOorunter
sıch ebentftalls mehrere chrıstlıche Inschriften befinden, iırd später erscheinen.

In dem genannten er verwertet Strzygowski die Kesultate der VON
ihm und VON andern Forschern ebenfalls 1m auTe der etzten re C
ührten Keisen nach Kleinasıen.

Bibliographie un Zeitschriftenschau
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